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BVI: Vorschläge der ESA beheben PRIIPs-Mängel nicht

Nachdem die EU-Kommission ein Konsultationspapier in Auftrag gegeben hatte, da die Vorgaben zu den

PRIIPs-Informationsblättern auf breite Kritik seitens Fondsbranche, Verbraucherschützern und Politikern

gestoßen waren, haben die europäischen Aufsichtsbehörden (ESAs) ein Papier veröffentlicht, das Vorschläge

zur Verbesserung der Vorgaben für die PRIIPs-Informationen enthält.

Selbst die ESAs räumen ein, dass die

von der EU-Kommission vorgegebene Frist

zu kurz ist, um neue Ansätze für die

komplexen Berechnungsmethoden zu entwickeln.

Wir plädieren deshalb weiterhin dringend dafür,

den für Januar 2020 vorgesehenen Starttermin für

das PRIIPs-KID auf Januar 2022 zu verschieben.

Nur so lässt sich verhindern, dass wir in gut

einem Jahr anstelle der bewährten Wesentlichen

Anlegerinformationen ein mangelhaftes PRIIPs-

KID bekommen.“
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